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Fünf Unterseeboote sind nicht zu ihrer Basis zurückgekehrt."

Kriegskuchen
Soeben lese ich in dem neu erschienenen

Wendepunkt-Spar-Kochbuch
folgendes Rezept:

Seite 55, Rezept Nr. 186:

Beerenkuchen:
«Ein Kuchenblech wird mit Teig Nr. 102-106

belegt. Auf den Teig kommen dicht nebeneinander

Dörrböhnchen oder gleichmäßig grohe
Kieselsteinchen, damit der Teig nicht
blasig wird. So wird der Kuchen hellbraun
gebacken, dann kalt gestellt. Kurz vor Gebrauch
belegt man den Teig mit schönen Beeren,
übergieht mit einer kleinen Zuckertunke,

welche man aus etwas Wasser, Zucker und
einer Tasse gekochten Beeren erstellt und fein
passierf.»

Leider vergibt die Autorin die Kieselsteine

herauszunehmen. Hat vielleicht
der Verleger noch einen Zahnarzt in der
Verwandtschaft? P.S. Ich glaube
wirklich, dafj auch ein Vegetarier Mühe
hat, Kieselsteine zu verdauen. L- S--S-
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Der Held
Die Leute stürzten zur Fontanka. Am

Geländer stand ein altes Bauernweib
und schrie aus Leibeskräften: «Er
ertrinkt! Leute, er ertrinkt Bei Gott ...»

«Wer ertrinkt?» fragten die Leute.
«Ein Mensch ertrinkt Ein Bürger

versteht sich. Ich habe es selbst
gesehen. Mit einem Satz ist er über das
Geländer und weg war er. Seht Da,
da ist er »

Tatsächlich tauchte aus dem Wasser
ein Kopf empor. Der Kopf spukte Wasser,

prustete und rief schwach um Hilfe.
Die Leute drängten sich am Geländer

und sahen interessiert ins Wasser.
«Ach, ach», jammerte das alte Weib.

«Er ertrinkt! Er ertrinkt!»
«Aber Bürger! das ist doch kein

Hund Man muf) ihn retten »

Ein junger Bursche drängte sich durch
die Menge bis ans Geländer vor.

«Wer ertrinkt?» fragte er streng. «Ein
Bürger oder ...?»

«Ein Bürger.»
«Mit Absicht oder hat er einen

Krampf bekommen?»
«Mit Absicht!»
«Sofort!» sagt der junge Mann.
Er warf seine Mütze hin und stieg

langsam und selbstzufrieden, die Augen
zum Publikum gewandt, über das
Geländer. Dann setzte er sich rittlings und
fragte: «Wiht Ihr Bürger, ob man noch
Medaillen für die Rettung Ertrinkender
verleiht?»

«Medaillen? das wissen wir nicht.
Früher gab es welche.»

«Früher! das weih ich selbst Ich
habe allein sieben von diesen
ertrinkenden Halunken gerettet. Früher!»

Ein Soldat fuchtelte verzweifelt mit
den Armen, warf seinen Mantel ab und

sprang ins Wasser. Der junge Mann sah
auf dem Geländer und brüllte: «So!
Rudere mit der linken Hand mit der
Linken und mit der rechten halte
ihn am Kragen fest!... Gleich wird das
Boot bei Dir sein. So nicht
loslassen Oh, was für ein Dummkopf.
Weih nichf wie man einen Ertrinkenden
hält und springt ins Wasser.»

Inzwischen war das Boot bei den
Beiden angekommen.

«Gott sei Dank», sagte der junge
Mann. «Sein Glück. Er hat ihn
herausgezogen Wenn er es nicht getan hätte,
hätte ich es getan. Auch ohne
Medaille. Muh ja nicht sein.»

Der junge Mann setzte seine Mütze
wieder auf und ging davon.

Die Leute standen noch lange am
Geländer und starrten auf die Stelle wo
der Mann ins Wasser gesprungen war.
Dann verliefen sie sich langsam.

(Aus dem Russischen übers, von M. H.)
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fünf UntepLkkbooie 8inci nioni ?u ini'kl' KS8Ì8 ^Ul'üekgkkeni't."

8ososn iszs icn in cism nsu srzciiis-
nsnsn V/sncispunIct-8pâr-Kociilzucii toi-
gsncisz I?s?ept:

8sits 55. iîs^spt iì 136:

ksersnlcuciisn:
«Pin Kuciisnbiscii wirci mit Isig >>ir. 1llZ-10à

bsisgt. ^ut cisn Isig icommsn ciiciit nsbsnsin-
sncisr Oörrböiinclisn ocisr gisiciimsizig g r 0 l) s

Kissslsisinclisn, cismit cisr Isig niciit
bissig v/irci, 5o wirci cisr Kuciisn risiibrsun gs-
bscicsn, cisnn lcsit gssisiii. Kurz vor Osbrsucii
bslsgt msn cisn Isig mit sciiönsn IZssrsn,
übsrgisht mit sinsr icisinsn ^ucicsriunlcs,

wslciis msn sus siwss Wssssr, 2Iucicsr unci

sinsr Issss gsicociiisn Ssersn srsisiit unci tsin
psssisrt.»

l.sicisr vsrgiizt ciis Autorin ciis Kiszs!-
ztsins iisrsuz^unsiimsn. I-lst visllsiciit
cier Vsrisgsr nocn sinsn ?siinsr?t in cisr
Vsrwsncitzclistt? f'. 8. Icii gisuizs
wiriciicii, cisi; sucii sin Vsgstsrisr /vîûiis
iist, Kiszsiztsins 2U vsrcisusn. >- ^

Ois I.suls zlür/lsn ^ur ^onlsnlcs. ^m
Osisncisr stsnci sin sitsz lZsusrnwsiiz
unc! zciiris suz l.silzsî!crsstsn: «lïr sr-
trinlct l.suls, sr srtrinict ksi Oott ...»

«V/sr srtrinict?» irsglsn ciis >.suis.
«iïin /vîsnzcii srtrinict Iïin öürgsr

vsrztsiit zicii. Icii iisizs sz zsiizzt gs-
zsiisn. /vîit sinsm 8st? izt sr üizsr cisz
Osisncisr unci wsg wsr sr. 8siit Os,
cis izt sr!»

Istzsctilicii tsuciits suz cism V/szzsr
sin Kops smpor. Osr Kops zpuicts V/sz-
zsr, pruztsts unci ris! zciiwscii um i-iilts.

Ois i.suts cirsngtsn zicii sm Osisncisr
unci zsiisn intsrszzisrt inz Wszzsr.

«^cti, scii», jsmmsrts cis; sits V/siiz.
«iïr srtrinict! iïr srtrinict!»

«^izsr kürgsr cisz izt ciocii lcsin
>-iunci /vîsn mulz iiin rstten »

I2ÌN jungsr kurzciis cirsngts zicii ciurcii
clis /vîengs iziz snz Osisncisr vor.

«V/sr srtrinict?» irsgts sr ztrsng. «Iïin
lZürgsr ocisr ...?»

«Iïin öürgsr.»
«/vîit ^izzi'ciit ocisr tist sr sinsn

Krsmpt izsicommsn?»
«/vîit ^izziciit »

«8otort!» zsgt cisr jungs /^snn.
lïr wsrt zsins /v^üt/s iïin unci ztisg

isngzsm unci zsiizzt^uiriscisn, ciis ^ugsn
?um k'uizÜlcum gswsnclt, üizsr cisz Os-
Isncisr. Osnn zst^ts sr zicii rittiingz unci

trsgts: «V/ik)t Iiir IZürgsr, oiz msn nocii
/vîscisiiisn tür ciis iîsttung iïrtrinicsncisr
vsrlsiiit?»

«/vîscisiiisn? cisz wizzsn wir niciit.
i^rüiisr gsiz sz wslciis.»

«l-rüiisr cisz wsii; icii zslizzi Icii
iisizs siisin zisizsn von cliszsn srtrin-
lcsncisn i-is!unlcsn gsrsttst. ^rüiisr!»

^!n 8oicist tuclitsits vsr^wsitsit mit
cisn ^rmsn, wsri zsinsn /visnts! slz unci

zprsng inz V/szzsr. Osr jungs /Vìsnn zsk;

sus cism Osisncisr unci izrülits: «80!
kucisrs mit cisr linlcsn i-tsnci mit cisr
l.inlcsn unci mit cisr rsclitsn iisits
iiin sm Krsgsn tszt î... Oisicii wirci ciss

öoot osi vir zsin. 80 niciit Ioz-
iszzsn Oii, wsz iür sin Oummicopi.
V/sis; niciit wis msn sinsn iïrtrinicsncisn
iislt unci zpringt inz V/szzsr.»

In^wizcnsn war cisz IZoot osi cien
ksicisn sngslcommsn.

«Oott zsi Osnic», zsgts cisr jungs
/^ann. «8sin Oiüclc. lïr iist ilin iisrsuz-
gs^ogsn V/snn sr sz niciit getan nstts,
iiätts icti sz gstsn. ^ucii oiins /vîs-
cisiiis. /viuiz ja niciit zsin.»

Osr junge /vîsnn zst?ts zsins /viützs
wiscisr sut unci ging cisvon.

Ois l.suts ztsncisn nocii isngs am
Osisncisr unci ztsrrtsn sut ciis 8ts!!s wo
cisi- /visnn inz V/szzsr gszprungsn wsr.
Osnn vsrÜsisn zis zicii isngzsm.

(^us cism kussisciisn übsrz. von t-i.)
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